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RMP400S: Renishaws neues Komplett-Messtastersysteme auf Werkzeugmaschinen für die intelligente Fertigung

Das weltweit tätige Unternehmen für Engineering-Technologien Renishaw gibt die Markteinführung seines vielseitigen neuen Messtasters RMP400S auf der AMB 2026 bekannt. Diese innovative Lösung vereint schaltendes Messen, Scannen und die Überprüfung der Oberflächenrauheit in einem einzigen Messtaster. Diese leistungsstarke Kombination macht den RMP400S zum bislang vielseitigsten Spindelmesstaster von Renishaw und sorgt für außergewöhnliche Messeigenschaften.

[bookmark: _Hlk216336453]Der neue RMP400S nutzt die patentierte RENGAGE™-Technologie von Renishaw, eine Dehnungsmessstreifen-Technologie für hochpräzise Messungen, die eine Wiederholgenauigkeit von 0,25 μm 2σ und eine Oberflächenrauheit Ra von 0,5 μm erreicht. Weiterentwicklungen dieser Technologie ermöglichen geringere Antastkräfte, erleichtern präzise scannende Messungen und reduzieren Abdrücke auf empfindlichen Werkstückoberflächen.

Der RMP400S erweitert die Messmöglichkeiten an der Maschine, indem er Scandaten mit hoher Punktedichte sowohl für die Form- als auch für die Oberflächengüteprüfung liefert. Seine hochentwickelte Funktionalität unterstützen eine verbesserte Prozesssteuerung direkt in der Maschine und helfen Technikern bei der Optimierung der Prüfabläufe.

Michael Seitz, Business Manager im Geschäftsbereich für Werkzeugmaschinenprodukte von der Renishaw GmbH, erläutert die Bedeutung für Hersteller:

„Das Scannen mit hoher Punktedichte liefert Anwendern präzise und genaue Maße des Werkstücks  für eine verbesserte Rückverfolgbarkeit und Zuverlässigkeit in der Fertigung, z. B. durch Messungen von Rundlauf, Form, Ebenheit, Rauheit und Welligkeit.“  

Er fährt fort: „Die Überprüfung der Oberflächengüte ist ebenfalls in die Scanfunktion des RMP400S-Messtasters integriert. Dies ermöglicht den Zugriff auf wichtige Informationen zur Oberflächenbeschaffenheit des Werkstücks und hilft dabei, potenzielle Probleme zu erkennen, bevor sie kritisch werden.“

Seitz fasst zusammen: „Für einige Anwendungen wie die Bearbeitung von Bohrungen/Wellen lassen sich die Funktionen von schaltendem Messtaster, Scannen und Oberflächenprüfung mit einer einzigen Kombination aus Messtaster und Taster realisieren.“

Die Programmierung des RMP400S erfolgt mit der weltweit führenden Inspection Plus Software von Renishaw, die sich bei den Anwendern bewährt hat und seit langem global etabliert ist. Durch die Erweiterung um die Scanfunktion bietet sie eine breite Palette an Messzyklen. Dadurch lässt sich der RMP400S als direkter Ersatz für bestehende berührend schaltende Messtaster von Renishaw einsetzen.

Die Kompatibilität mit Inspection Plus bedeutet, dass der RMPP400S auch über die Software Set and Inspect von Renishaw programmiert werden kann. Dies ermöglicht die einfache Programmierung über eine intuitive Benutzeroberfläche, ohne dass umfangreiche G-Code-Kenntnisse erforderlich sind. Inspection Plus gewährleistet zudem die Kompatibilität mit Werkzeugen zur Erstellung von Messprotokollen wie Renishaw Central, Renishaws Datenplattform für die intelligente Fertigung, die die Nutzung bestehender Berichts- und Arbeitsablaufprozesse ermöglicht.

Der RMP400S setzt den neuen Standard für Vielseitigkeit beim Messen auf der Maschine. Erleben Sie den Messtaster vom 15. bis 19. September 2026 auf der AMB 2026 live in Aktion, Halle 9 Stand C11.

Für nähere Informationen siehe www.renishaw.com/rmp400s.
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Über Renishaw
Renishaw ist ein weltweit führender Anbieter von Messsystemen und Produktionssystemen. Die Produkte von Renishaw zeichnen sich durch hohe Genauigkeit und Präzision aus. Sie erfassen Daten, die Kunden und Endanwendern Rückverfolgbarkeit und Vertrauen in ihre Produktion bieten. Diese Technologie erleichtert den Kunden die Weiterentwicklung ihrer Produkte und Verfahren.

Das Unternehmen ist in 36 Ländern mit hundertprozentigen Tochtergesellschaften tätig und beschäftigt weltweit über 5.000 Mitarbeiter. Der Großteil der Forschungs- und Entwicklungsarbeit findet in Großbritannien statt, wobei sich die größten Produktionsstandorte in Großbritannien, Irland und Indien befinden.
 
Für das im Juni 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr verzeichnete Renishaw einen Umsatz von 713,0 Mio. GBP, davon 95 % durch Exporte. Die größten Märkte des Unternehmens sind China, die USA, Japan und Deutschland.
 
Renishaw wird von seinem Unternehmenszweck geleitet: Transforming Tomorrow Together. Dies bedeutet Zusammenarbeit mit unseren Kunden, in der Entwicklung von Produkten und Materialien, die unsere Welt in den nächsten Jahrzehnten prägen und sich in allen Aspekten des Alltags widerspiegeln werden.

Nähere Informationen unter www.renishaw.com
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